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Hauptverein 

Generalversammlung wird schriftlich durchgeführt.  
Der Abstimmungszettel ist bis zum 30. Juni per Mail an 
hubbla@bluewin.ch zu übermitteln oder per Post an folgende 
Adresse zu senden: 
Bernhard Kamer, Immenweg 8, 8050 Zürich 
 
Das Datum für die ao GV «Statuten-Änderung» ist noch nicht 
bekannt. Diese soll physisch durchgeführt werden. 
 
 
Leichtathletik 

GV-Datum ist noch offen. 
 
 
Handballriege 

Dienstag, 26. Oktober ca. 21.45 

Generalversammlung,  
 
 
Damenturnverein 

GV-Datum ist noch offen. 
 
 

mailto:hubbla@bluewin.ch
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Nachdem die Corona Pandemie eine Zusammenkunft nach wie vor verunmög-
licht, hat der Vorstand beschlossen die GV schriftlich durchzuführen. In den 
nächsten Tagen wird jedes Mitglied per E-Mail die Abtimmungsunterlagen 
erhalten. Denjenigen ohne Internet-Adresse werden die Unterlagen per Post 
zugestellt. 
 
In dieser Mai Nummer sind nochmals alle Jahreberichte abgedruckt, sodass sich 
alle wieder ins Bild setzen können. Jahresrechnung und erklärende Unterlagen 
werden separat per Mail/Post geschickt. 
 
Leider sind auch im vergangenen Jahr folgende Mitglieder verstorben: 
– Peter Schumacher,  
– Ernst Erny,  
– Josef Knecht,  
– Heinz Buess  
– Armin Conte  
– Hanspeter (Hasi) Schneebeli. 
 
Im laufenden Jahr 2021 haben wir zwei weitere Todesfälle zu beklagen: 
– Robert Toggweiler und  
– Margit Bridel. 
 
 
 
René Herzog 
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Einladung zur schriftlichen Teilnahme an der  
144. Generalversammlung des TV Oerlikon 

vom Montag, 5. Juli 2021, 18 Uhr 
 
 
Traktanden: 
 
- Formelles 
 
1. Protokoll der 143. Generalversammmlung vom 30. Januar 2020 
 veröffentlicht im «Oerliker Turner» von März 2020 
 
2. Kassawesen 
  a)  Abnahme der Jahresrechnung 2020 und Entgegennahme 
       des Revisionsberichts - s. Beilage 1a und 2  
       Entlastung des Hauptvorstands 
  b)  Jahresbeiträge 2021 - s. Beilage 3 
  c)   Genehmigung des Budgets 2021 - s. Beilage 1a 
 
3. Etat 2020 - s. Beilage 4 
 
4. Jahresberichte - «Oerliker Turner» Mai 2021 
 
5. Rechnungen der Kommissionen - s. Beilagen 5 und 6 und 7a+b 
 
6. Wahl Fondskommission: - s. Abstimmungszettel 
 
7. Wahl Zeitungskommission - s. Abstimmungszettel 
 
8. Wahl Berghauskommission - s. Abstimmungszettel 
 
9. Wahlen zum Vorstand Stammverein - s. Abstimmungszettel 
 
10. Wahl der Revisoren - s. Abstimmungszettel 
 
11. Bestätigung der Vorstände von Handball- und Leichtathletik-Abteilungen 
 (formell, bis zu derer nächsten Jahresversammlungen) 
 
Glattbrugg, 17. Mai 2021  die Präsidentin: Irene Erlacher 
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Liebes TVO-Mitglied 
 
In dieser Nummer sind nochmals die Jahresberichte enthalten für die GV, welche 
schriftlich durchgeführt werden muss wegen den Corona-Bestimmungen. 
 
Die Abstimmungsunterlagen zur 144. GV vom 5. Juli, werden jedem Mitglied 
persönlich zugestellt. Die Traktandenliste ist auf Seite 7 dieser Ausgabe des 
«Oerliker Turner» veröffentlicht. 
 
Hier noch einige Hinweise zum online Ausfüllen des Abstimmungszettels: 

• Die Abstimmung umfasst 31 Fragen (Zeilen). 

• In jeder Zeile bei Spalte Abstimmung entweder Ja, Nein oder Enthaltung 
anklicken (es erscheint ein x im Kästchen). Es kann nur ein Kästchen markiert 
sein, (bei Wahl eines andern Kästchens in der Zeile wird das vorherige auto-
matisch aufgehoben).  

• Felder «Ort und Datum» und «Name und Adresse» ausfüllen. 

• Auf Seite 1/2 auf die Schaltfläche «Ausgefüllten Abstimmungszettel drucken» 
klicken, um einen Kontrollausdruck zu machen (für deine Unterlagen oder zum 
Zurücksenden per Post). 

• Ausgefüllten Abstimmungszettel speichern und per E-Mail an 
hubbla@bluewin.ch senden. 

 
 
 

  

mailto:hubbla@bluewin.ch
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Jahresbericht 2020 

 
Der neue Internet-Auftritt des Vereinshefts ist auch dieses Jahr nicht realisiert 
worden. Viele Fragen sind im Zusammenhang mit der Statutenrevision aufge-
kommen, die müssen vorab geklärt werden.  

• Wir haben 3 Inserenten verloren:  
– Firma Allreal (langjährige Inserentin, sie ist umgezogen)  
– Christian Hofer, Wallisellen (langjähriger Inserent)  
– Firma Chonburri Massagen (sie war erst kürzlich bei uns Inserentin). 

• Als neue Inserentin konnten wir die Firma Hohl am Bernina-Platz gewinnen.  

• Die Rechnung ist auch im Jahr 2019 im schwarzen Bereich und für die Zukunft 
gilt es etwas zu sparen für die allfällige zukünftige Anpassung des Internet-
Auftritts. 

 
Im vergangenen Jahr haben wir keine Sitzung abgehalten. Die Themen wurden 
per E-Mail behandelt. 
 
Der finanzielle Teil ist ebenfalls erfreulich. Der Kassier wird an der GV sicher 
Genaueres erläutern. Nach wie vor können wir Unterstützung im Redaktionsteam 
brauchen.  

• Für die Betreuung der Inserenten zum Beispiel suchen wir eine Hilfe, einen 
«Aussendienst-Mitarbeiter». 

• Zu meiner Entlastung und als Nachfolger eine Person für das Layout. 

• Für den Internet Auftritt eine Fachperson. 
 
Unser kleines Team zählt heute folgende Mitarbeiter: 
Rolf Brühwiler, Jürg Bernauer, Gian Andri Baumgartner, Felix Bätschmann von 
der Männerriege und Regula Jussel vom DTVO. Ihnen allen ein Dankeschön für 
den Einsatz.  
 

René Herzog, Präsident 
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Jahresbericht der Präsidentin des TV Oerlikon fürs Jahr 2020 

 
An der letzten GV im Januar 2020 ahnte noch keiner, dass es so ein verrücktes 
Jahr werden wird und alles anders als geplant verlief. 
Auf unserer Homepage findet ihr immer die aktuellsten Informationen.  
Einzig der Austritt aus den Verbänden verlief programmgemäss und wird per 
Ende Jahr 2020 der Fall sein. 
Der Vorstand konnte doch 3 Sitzungen durchführen. Ob die vierte und die Zentral-
vorstandssitzung stattfinden werden, können wir noch nicht sagen. 
Die nächste GV im Januar muss ja auch auf unbestimmte Zeit verschoben 
werden. Ob und wie die dann stattfinden wird, können wir jetzt noch nicht sagen.  
Ebenfalls müssen wir aus den bekannten Gründen auch die ausserordentliche 
GV, bei der die Statutenrevision besprochen worden wäre, auf unbestimmte Zeit 
verschieben. Diese a.o. GV möchten wir aber auf jeden Fall «normal» durch-
führen. Wir werden Euch dann entsprechend informieren. 
Wie es bei den Leichtathleten mit dem Trainingsbetrieb lief und mit den Wett-
kämpfen, das könnt ihr aus dem Bericht des Präsidenten der LA entnehmen. 
Verschiedene Versammlungen und Veranstaltungen wurden abgesagt. Die vom 
Verband fand online statt. Wir konnten so überall präsent sein. 
Dieses Jahr gibt es keinen Rücktritt aus dem Vorstand zu vermelden. Aber in 
nächster Zukunft möchten dann einige aus dem Vorstand austreten. So suchen 
wir neue, vor allem junge Mitglieder für ein Amt im TVO-Hauptvorstand. 
Einmal mehr möchte ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen und -Kollegen für 
die gute Zusammenarbeit bedanken. 
 
Allen unseren Mitgliedern möchte ich an dieser Stelle Danke für die Treue zum 
Turnverein sagen.  
 
Denjenigen, die den Mitgliederbeitrag aufgerundet haben und damit dem TVO 
Geld gespendet haben, auch ein herzliches Dankeschön.  
 
Auch bei den Inserenten und den Freunden des TVO möchte ich mich für Ihre 
Treue bedanken.  
 
Ich wünsche Euch einen guten Start ins neue Jahr und viel Erfolg. Ob im Beruf 
oder im Sport. Euch und Euren Familien wünsche ich alles Gute im 2021 und 
bleibt gesund. Den Kranken möchte ich alles Gute wünschen und hoffe, dass es 
Euch bald besser geht. 
 
Die Präsidentin 
 
Irene Erlacher 
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Leichtathletik 2020 - Jahresbericht des Präsidenten 

Das Sportvereinsleben geprägt durch die Corona-Pandemie 

Liebe Mitglieder, 
 
Ein schwieriges Jahr neigt sich dem Ende zu. Das Jahr 2020 war für uns wie 
auch für die anderen Sportvereine geprägt durch die Corona-Pandemie. Einer-
seits war ein regulärer Trainingsbetrieb aus Gründen des Social Distancing gar 
nicht oder nur mit Schutzkonzepten möglich, andererseits fehlten die Wettkämpfe 
und die Saisonziele, sodass die Trainingsplanung nicht wie üblich erfolgen 
konnte. Im Speziellen ist die Gesundheit vor Sportanlässe zu stellen und in einer 
Pandemie macht es durchaus Sinn, Wettkämpfe und gemeinsame Trainings ein-
zustellen. Andererseits ist der Sport auch eine sehr gute Möglichkeit, sich in der 
Natur frei zu bewegen, Energie zu tanken und sich frei zu fühlen trotz Pandemie. 
Aus diesem Grund waren wir bestrebt, den Trainingsbetrieb im TV Oerlikon so gut 
es ging, aufrechtzuhalten. Dafür möchte ich an dieser Stelle dem ganzen Trainer-
team und Vorstand meinen Dank aussprechen.  
Im Februar 2020 liefen wir am Halbmarathon in Barcelona (es war das erste und 
letzte «normale» Strassenrennen im Jahr 2020), wobei bereits vielversprechende 
Zeiten aufgestellt wurden, was auf eine tolle weitere Saison hoffen liess. Das an-
schliessende Trainingslager in Mallorca (Alcudia) unter der Leitung von Rubén 
Oliver fand dann auch bis Ende Februar statt. Das Wetter und die Trainings 
stimmten uns zuversichtlich, bis dann die ersten schlechten Nachrichten kamen, 
dass die Pandemie auch die Schweiz erreichte und wir auf sämtliche Laufveran-
staltungen verzichten mussten. 
So war das erste halbe Jahr geprägt vom Shut-down, wir trainierten nur noch 
individuell in Kleinstgruppen. Hin und wieder zeigten sich unsere LäuferInnen bei 
virtuellen Läufen in den online-Ranglisten, was jedoch die tolle Stimmung an den 
echten Laufevents in keiner Weise ersetzen konnte. Ich möchte euch an dieser 
Stelle aber auch für diese Leistungen gratulieren! 
Gegen den Sommer hin konnten wir dank den Lockerungen und mit Schutz-
konzept wieder gemeinsame Trainings absolvieren und den Fokus auf die Bahn-
rennen legen, die wieder stattfanden. Davon konnten einige Athletinnen und 
Athleten profitieren und neue persönliche Bestleistungen aufstellen, was mich 
besonders freute. Im Sommer fand auch wieder ein Trainingscamp in St. Moritz 
statt, um sich auf die Bahnrennen der zweiten Saisonhälfte vorzubereiten. 
Die Laufsportszene konzentrierte sich auf die Bahn SM in Basel, sowie auf die 
beiden Strassenrennen in Belp (10 km- und Halbmarathon Schweizermeister-
schaften). Bei allen drei Wettkämpfen war der TV Oerlikon sehr gut vertreten, was 
mich ebenfalls sehr freute.  
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An der Halbmarathon Schweizermeisterschaft in Belp absolvierte unser Aus-
hängeschild Christian Kreihenbühl sein letztes Rennen. In 1:06:57 h erzielte 
Christian den zehnten Rang in der SM-Wertung, was nochmals ein Topresultat 
bedeutete. Anwesend war der Fanclub und das Schweizer Fernsehen, sodass 
Christian sein letztes Rennen in vollen Zügen geniessen konnte. An dieser Stelle 
möchte ich Christian ganz herzlich zu seiner grossartigen Läuferkarriere gratu-
lieren und ihm für seine ausserordentliche Vereinstreue danken. Mit ihm tritt auch 
unser langjähriger Lauftrainer Rubén Oliver ab, der seinen Rücktritt vom Trainer-
amt per Ende Saison 2020 bekannt gab.  
Ohne Rubén wäre die Laufgruppe des TV Oerlikon nicht das, was sie heute ist. Er 
hat den Trainingsbetrieb massgebend geprägt, die Gruppe immer weiter ausge-
baut und individuell gefördert.  
Zudem hat sich Rubén auch immer um die Gesundheit unserer Athletinnen und 
Athleten gekümmert und die sportmedizinische Betreuung gewährleistet. Dafür 
möchte ich Rubén meinen ganz herzlichen Dank aussprechen und wir sind froh, 
dass er dem TV Oerlikon erhalten bleibt.  
Anstelle von Rubén Oliver übernahm Jamie Albert das Haupttraineramt der Lauf-
gruppe. Sie ist eine bereits sehr erfahrene Trainerin im Ausdauersport und bringt 
als Sportwissenschafterin auch das nötige Know-how mit. Sie trainierte bereits die 
Mittelstreckengruppe und kennt daher den Trainingsbetrieb ausgezeichnet. Ich 
bin überzeugt, dass Jamie Albert dafür die richtige Person ist und ich wünsche ihr 
an dieser Stelle bereits viel Erfolg für das Jahr 2021.  
In diesem Jahr können wir aber auch wieder auf einen sehr gut funktionierenden 
Trainingsbetrieb im Mehrkampf und in der Nachwuchsförderung /Jugi zurück-
blicken. Hier geht mein besonderer Dank an unsere Trainerinnen- und Trainer, 
die in der Jugi- und Mehrkampfgruppe hervorragende Arbeit leisten (Susanne 
Schnepel, Ursi Schärer-Henzmann, Daniel Gisel, Brigitte Wäckerlin Wüthrich).  
Im Oktober konnte die traditionelle Bahnchallenge und inoffizielle Vereinsmeister-
schaft des TV Oerlikon unter praktisch normalen Bedingungen stattfinden. Das 
Wetterglück spielte mit und es war ein toller Laufsportabend, an dem Christian 
Kreihenbühl nochmals Vereinsmeister wurde. Das Abendessen und Saison-
abschlussfest fand ein letztes Mal im Swissôtel in Zürich Oerlikon statt.  
Als Präsident der Leichtathletik-Abteilung des TV Oerlikon blicke ich auf ein für 
den Sport nicht leichtes Jahr 2020 zurück. Ich stelle aber mit Freude fest, dass 
unser Vereinsleben trotz der Corona-Pandemie nicht zum Erliegen gekommen ist. 
Zeit und Sport heilen die Wunden. 
 
Ich wünsche euch allen von Herzen beste Gesundheit und ein erfolgreiches, 
glückliches und gutes Neues Jahr 2021! 
 
Samuel Morf 
Präsident Leichtathletik  
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Steve beendet die Golden Trail Championship auf der Azoreninsel Faial 
nach drei von vier Etappen 

Auf der ersten Etappe der GTC startete Steve solid in die Tour. Er belegte auf 
den 25 km mit 1111 Höhenmetern zum Vulkankrater auf Faial den 18. Rang aller 
151 gestarteten Teilnehmer in einer Zeit von 2:07.15 Stunden.  
Von den Schweizern lag er damit auf der 4. Position. 
Auf der unwesentlich kürzeren zweiten Etappe hatte Steve etwas mehr Mühe mit 
dem Terrain und spürte die Anstrengungen des Vortages. Er erreichte das Ziel als 
22. und platzierte sich in der Gesamtwertung nun als 20. und weiterhin viertbester 
Schweizer. Auf dieser Etappe hatte er sich durch seine enge Linienwahl jedoch 
Prellungen an beiden Schultern zugezogen. 
Auf der dritten Etappe ging es durch steiles und schwieriges matschiges Gelände, 
was nicht gerade Steves Lieblingsuntergrund entspricht. Er spürte die Müdigkeit 
der vorangegangenen Etappen und stürzte leider unglücklich auf das rechte Knie. 
Dabei holte er sich eine Quetschwunde, die er nach der Etappe nähen musste. 
Dennoch blieb er zunächst auf Rang 20 der Gesamtwertung. 
Auf der dritten Etappe wurde Steve durch die Knieverletzung gebremst.  
Ab Etappenhälfte nahm er Gas raus und finishte die Etappe. Auf der letzten 
Etappe startete er nicht mehr und schonte damit sein Knie, um eine langwierige 
Verletzung zu vermeiden. 
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Armin Flückiger läuft persönliche Marathon-Bestzeit 

Starker Auftritt von Armin Flückiger beim Marathon in Siena (ITA): In 2:16:53 
Stunden stellte der Langstreckenläufer eine persönliche Bestzeit auf. 

Armin mit PB am Marathon in Siena 
Am Elite-Marathon im Flughafengelände von Siena haben Giovanni und Armin 
trotz regnerischen und windigen mit Topleistungen in Siena: Der italienische 
Meister läuft mit 2:13.40 eine sensationelle neue PB. Auch Armin verbessert sich 
um 1’17 auf starke 2:16.53. 
Beiden herzliche Gratulation zu den schnellen Zeiten! 
 
Resultate 

25. Maratona Siena  

38. Giovanni Grano  2:13.40  

45. Armin Flückiger  2:16.53 PB 
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Jahresbericht 2020 

Liebe Leser,  
scheinbar muss ich wieder mal selber in die Tasten hauen. Danke fürs 
Verständnis.  
Was für ein Sportsjahr das war!! Es wird mir immer in Erinnerung bleiben, als das 
Jahr, in dem ich es FAST 1x mal in die Halle geschafft habe haha. Gut, ich weiss 
nicht, ob das stimmt, aber sehr daneben kann es nicht sein. Ich mag mich nicht 
mehr erinnern. Müsste sonst im Januar 2020 gewesen sein, als ich noch dachte, 
meine Schulter packt das! Hat sich leider als Irrtum erwiesen und auch mein 
Physio bringts nicht ganz hin. Mal sehen, es kann aber nicht das Ende meiner 
Schlägerkarriere gewesen sein, auch wenn ich nur auf Tennisbälle und Uni-
hockeybälle eindreschen will.  
Ein paar von uns waren aber schon in der Halle, wenn man sie denn liess.  
Ich kenne dafür nun meinen Vita Parcours besser. Die Treppe des Todes ist 
schon hart, aber 1 x habe ich es geschafft, sie ganz rauf zu rennen. Geht voll auf 
die Pumpe. Seit ich aber einen Adduktor beim Surfen in den Sommerferien am 
Atlantik gezerrt habe, war zwischenzeitlich auch mit diesem Spass vorerst wieder 
Schluss. Nun geht’s aber im Herbst wieder los. So leicht gebe ich nicht auf. 
Obwohl im Moment ist eher Cardio Workout via Youtube angesagt, weil schon 
Schnee liegt. Das reinste Skitraining. D.h., ich hoffe, wenn der Artikel erscheint, 
bin ich voll fit fürs Carven. Einfach nach ein paar legendären Muskelkatern, hoho.  
Ist aber schon der Hammer, wie da reihenweise junge, gutaussehende Menschen 
im Youtube, Cardio und Cardio Samba Workouts anleiten, oder Pilates für An-
fänger und vieles mehr. Ich habe noch nie so viel trainiert im Leben. Mal sehen, 
ob ich von der vermeintlichen Fitness auch etwas auf die Skipiste, den Tennis-
court und das Unihockeyfeld hinüberretten kann. 
Und sonst? Sind wir eine richtig aktive Gruppe, die auch immer wieder verjüngt 
wird. Gut, es fallen auch immer mehr old Boys weg, ausser z.B. Alex, der auf dem 
Weg ist, Punkto aktive Jahre in der Halle dem ewigen Rekord von Rene Bopp 
Gesellschaft zu leisten. Rafi auch, aber er ist einfach noch zu jung, um den 
Vergleich jetzt schon anzustellen. Und Markus natürlich, auch einer der den 
Grundsätzen des Alterungsprozess trotzt. Stettler wankt ein wenig, aber es reicht 
immer noch für einen Platz in den Top 5 der ewigen TVO HB ATP Liste. Rafi hat 
dafür meines Erachtens den ewigen Handballthron Award auf sicher. Was hast du 
letzthin gesagt, Rafi, du hast vor 4 Jahren zum letzten Mal Handball gespielt in 
der Liga? Unglaublich. Ja und was soll ich sonst schreiben, wenn wir nicht in die 
Halle konnten? Genau, gar nichts mehr. Merkt euch noch folgenden Termin:  
Di, 09.03.21: GV HB.  
Obs dann nicht wieder kurzfristig abgesagt wird, und falls es stattfindet, in welcher 
Form, wird noch bekannt gegeben.  
 
Hebed Sorg und bliibed fit. Liebi Gruess Mischa. 
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Jahresbericht 2020 

 
An die 117. Generalversammlung der Männerriege des TV OERLIKON, 
die wegen der Corona-Pandemie nicht wie geplant am Donnerstag, den 
26. November 2020, im Restaurant Dorflinde in Zürich-Oerlikon stattfinden 
konnte, sondern stattdessen schriftlich durchgeführt wird. 
 
Der Turnbetrieb ist auch in diesem Jahr ohne ernsten Unfall über die Bühne 
gegangen. Durchschnittlich waren wir 12 Personen in der Halle. Einmal sogar 15.  
Nun ja, bis dann der Stopp und Lockdown kam. 
 
Die leidige Geschichte mit den Duschen hat nun ihren Höhepunkt erreicht.  
Aber dann … nach den Sommerferien zum Herbst Neubeginn:  
Es gab neue Duschen. Und sie funktionieren. 
 
Unser Pétanque-Turnier wurde gar zweimal durchgeführt, mit grossem Erfolg.  
Adrian hat uns mit Steaks verwöhnt. Besten Dank dem Spender. 
 
Weitere neue Mitglieder – neben Bruno, den wir an der letzten Generalversamm-
lung aufnehmen konnten – haben wir dieses Jahr keine finden können. Aber zwei 
Abgänge mussten wir verzeichnen: Manuel Fischer (Austritt) und Paul Steiger 
(Streichung). 
 
Die Rechnung schliesst seit langem wieder einmal mit einem Gewinn von 
Fr. 1873.35 ab. Das Vermögen beträgt neu Fr. 5123.12. 
Dazu erwarten wir von der Gönnervereinigung nochmals Fr. 1500.-- im neuen 
Vereinsjahr. 
 
Als fleissigste Turner können wir in diesem Sonderjahr mit nur 23 Turnabenden 
folgende Kameraden mit einer Flasche Wein auszeichnen: 
20 Abende: Denis Rau und Fiore Peliccia. 
19 Abende: Erwin Hofer und Jacky Gut. 
 
Das gibt dann, wenn es das Budget zulässt für jeden eine Flasche Wein oder 
zwei zusammen teilen sich eine Flasche. Die Übergabe wird an einem speziellen 
Anlass sprich «Nach-Generalversammlung» übergeben werden. 
 
Danken möchte ich an dieser Stelle meinen Vorstandskollegen für die Unter-
stützung und wünsche allen, Mitgliedern und Vorstandskollegen, gute Gesundheit 
und schöne Festtage. 
 
René Herzog Präsident 
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Nach einer langen Pause konnten wir uns wieder draussen 
treffen, 

 
wo denn, wenn nicht beim Pétanque-Spiel. 
Diesmal schon um 15.00h für die Mehrheit. 
Bei einem lockeren Einspielen mit Abstand 
und wenn nötig mit Maske schon mal üben 
und alle kamen genug zum Spielen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Gerry unser Instruktor und  
Chef-Grilleur 

 
Und es wird genau geschaut und gemessen, 
wenn nötig. 
 
 
Essen mit Wurst von Bodmer. Dazu Wein 
und Brot, mit Sicherheitsabstand. Wie immer 
mit der Unterstützung von Gerry und Vreni, 
besten Dank. 
Danke auch der MR-Kasse, welche Speis 
und Trank übernommen hat. 

.
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Jahresbericht 2020 

Jahresthema Nr. 1: Die Corona-Pandemie 

Es ist das Bestreben der Berghauskommission, die strengen Schutzmassnahmen 
wegen Covid-19 im und um das Berghaus strikte einzuhalten. Sowohl auf unserer 
Homepage wie auch in den Innenräumen sind die Hygiene- und Massnahme-
regeln ausreichend plakatiert, und die Interessenten werden bereits bei der 
Anmeldung zusätzlich auf ihre Eigenverantwortung hingewiesen. Wir haben das 
Schutzkonzept pflichtgemäss umgesetzt. 
 
Bauarbeiten Ibergereggstrasse und Zufahrt zum Berghaus 

Die Bauarbeiten Ibergereggstrasse werden sich noch bis 2022 erstrecken. Es 
wird weiterhin empfohlen, die Verkehrssituation im Internet abzuklären, bevor die 
Fahrt mit dem eigenen Fahrzeug zum Berghaus gestartet wird. Täglich ab elf Uhr 
sowie an Wochenenden und freitags ist die Strasse offen. 
Über das Sanierungsprojekt der Strassengenossenschaft Chlotterli-Lauenenrieter 
für die Zufahrt zum Berghaus kann vorderhand nichts Neues berichtet werden. 
 
Betrieb und Finanzen 2020 

An 91 Tagen sind 21 externe Vermietungen mit 2430 Übernachtungen, 1437 
Erwachsene und 993 Kinder bis 16 Jahre, zu verzeichnen, was einem Tages-
durchschnitt von 26 Personen entspricht. Wegen Corona trafen 18 Absagen ein. 
Der Umsatz erreichte gut 31‘000 Franken. Verglichen mit den Vorjahren hält sich 
die Einbusse noch in einem erträglichen Rahmen. 
Nebst den mehr oder weniger üblichen Auslagen sind insbesondere der Ersatz 
der Brandmeldeanlage im Betrag von 7‘000 Franken sowie noch offene Folge-
kosten, u.a. nach der Blitzschutz-Kontrolle zu erwähnen. In Eigenregie stellten 
Jacky und Arthur die Plattenverkleidung der Aussenwand mit Ersatzschindeln 
instand, so dass deren Aussehen wieder ansehnlich und wie neu erscheint.  
Bei Abgabe dieses Berichtes sind die finanziellen Zahlen noch nicht abschlies-
send bekannt. In diesem speziellen Jahr muss mit einem negativen Ergebnis 
gerechnet werden. 
 
Personelles und Dankeschön 

Von den zwei geplanten Arbeitswochenenden konnte jenes im Frühling wegen 
Corona leider nicht durchgeführt werden. Das Arbeitsweekend im Herbst, war ge-
prägt durch den tollen Einsatz von unseren deutschen Kolleginnen und Kollegen 
vom TV Eichen. Mittels einmaligem Effort bearbeiteten sie innert Kürze vier Ster 
Holz, strichen die Küche neu und mussten am gleichen Abend nach Hause ab-
reisen, weil wegen Corona Deutschland den Kanton Schwyz auf die rote Liste 
setzte. 
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An dieser Stelle danke ich allen meinen Kolleginnen und Kollegen von der Berg-
hauskommission für ihre Mitarbeit ganz herzlich. Ein spezielles Dankeschön 
richte ich an Iris und Susann für die Mehrarbeiten, die sie im Zusammenhang mit 
den Absagen und der Beantwortung von Fragen etc. rund um Corona erbringen 
mussten; auch den Chefs Unterhalt: Arthur und Jacky vielen Dank für Euren 
umsichtigen Einsatz. 
 
Die Berghauskommission traf sich im 2020 wiederum an zwei abendlichen 
Sitzungen. 
 
Und noch eine traurige Nachricht: Zeno Horat verstarb diesen Herbst mit 78 Jahren 
nach kurzer schwerer Krankheit im Altersheim. Bis ca. 2017 wohnte Zeno in 
seinem Anwesen direkt oberhalb des Berghauses. Seine aufrichtige Fröhlichkeit 
werden wir in guter Erinnerung behalten.  
 
Ich hoffe, dass Ihr trotz Corona-Massnahmen schöne Festtage mit Euren 
Familien feiern könnt und wünsche allen alles Gute sowie ein glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr. Bleibt gesund! 
 
Roger Bühlmann 
Präsident der Berghauskommission 
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Todesfall 

 
Am 19. Februar 2021 verstarb unser Passivfreimitglied Erika Knecht, Luegisland-
strasse 73, 8051 Zürich. Erika trat 1966 dem DamenTurnverein bei. Sie war bis 
2017 (mit 84!) aktive Turnerin in der Montagsgruppe. 1982 wurde sie zum Frei-
mitglied erklärt.  
 
Wir sprechen den Angehörigen unser herzlichstes Beileid aus. 

 
Geburtstage 

 
Am 6. Mai 2021 feiert unser Aktivmitglied Luz Strähle, Gubelstrasse 2, 
8050 Zürich, ihren 75. Geburtstag. Luz turnt seit 2007 in der Montagsgruppe. 
 
Am 12. Mai 2021 feiert unser Passivfreimitglied Lena Wölfinger, Azurstrasse 10,  
8050 Zürich, ihren 93. Geburtstag. Lena ist seit 1969 im DamenTurnverein, 1985 
wurde sie zum Freimitglied erklärt. Aktiv geturnt hat Lena bis 2009.  
 
Am 21. Mai 2021 feiert unser Passivfreimitglied Alice Woessner, Kirchensteig 19,  
8152 Zürich, ihren 91. Geburtstag. Alice ist 1952 dem Verein beigetreten und hat  
in den 50ziger Jahren aktiv geturnt. Zum Freimitglied hat man Alice 1975 erklärt. 
 
Wir wünschen den Jubilarinnen ein schönes Geburtstagsfest und gute 
Gesundheit. 
 
Everose Fausch 
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Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zum Geburtstag und wünschen 
ihnen für die Zukunft alles Gute, viel Glück und Gesundheit. 

 

Geb.- 
Datum 

Alter Name / Adresse 
Über 50 

Mitgliedsjahre 

04.06. 91 Betschart Paul, Im eisernen Zeit 18, 8057 Zürich 65 

05.06. 75 Birkelbach Günter, Eichenweg 4, D-57223 Kreuztal  

07.06. 74 Staege Barbara, Grätzlistrasse 3, 8152 Opfikon  

15.06. 95 Altherr Eugen, Mühleweg 25, 8105 Regensdorf 78 

18.06. 89 
Hanselmann Arthur, alte Winterthurerstrasse 65,  
8304 Wallisellen 56 

19.06. 73 Rau Denis, Felsenrainstrasse 85, 8052 Zürich  

19.06. 60 Crescionini Susanne, Dreispitz 280, 8050 Zürich  

23.06. 83 Betschart Josef, Rest. Hand, 6432 Rickenbach  

23.06. 71 Bluntschli Hedy, Adlikerstrasse 73, 8105 Regensdorf  

24.06. 71 Meier Peter, Höhenring 45, 8052 Zürich  

26.06. 83 Schneiter Peter, Schaffhauserstrasse 403, 8050 Zürich 65 

26.06. 60 Heckendorn Thomas, Birchdörfli 24, 8050 Zürich  

02.07. 79 Schüpbach Werner, Lärchenweg 11, 8903 Nürensdorf 63 

06.07. 85 Michel Fritz, Wiesentalstrasse 9, 9242 Oberuzwil 61 

11.07. 70 Müller Erich, Regensbergstrasse 126, 8057 Zürich  

14.07. 86 Schweizer Rudolf, av William 58, 1095 Lutry 68 

18.07. 81 Gross Liselotte, Hesenlooweg 3, 8038 Zürich  

20.07. 82 Geisweid Herbert, Eichenerstrasse 11, D-57223 Kreuztal  

20.07. 60 Stiefel Yvonne, Stüssistrasse 53, 8057 Zürich  

22.07. 86 Uehlinger Heinrich, Schützenstrasse 43, 8304 Wallisellen 70 

22.07. 76 Graf Ernst, Hafnergasse 2, 8174 Stadel 61 

23.07. 87 Mantel Bruno, Grätzlistrasse 3, 8152 Opfikon 66 

23.07. 65 Schreiber Elke, Am Streffel 11, D-57223 Kreuztal  

24.07. 76 Möck Hansjörg, Untere Lirenhofstrasse 8, 8196 Wil 53 

25.07. 70 Schmidig Bernhard, Kügeliloostrasse 26, 8050 Zürich  

    

 
 
Nachtrag: Marcel Hohl feierte am 12. Mai seinen 70. Geburtstag 
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